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Verwunschene Plätze im Bild festgehalten  
Buchvorstellung im Heineanum am Dienstagabend  

     Halberstadt (je) „Schöne Plätze unter Bäumen im Harz“ ist der Titel eines Bildbandes über Bäume 
und Wälder des Harzes, den Gottfried Bürger (Fotos) und Egbert Günther (Text) am Dienstag, dem 
27. November, um 19 Uhr im Museum Heineanum in Halberstadt, Domplatz 36, vorstellen.  
   Nicht nur der Fichtenurwald um den Brocken, mit seinen urwüchsigen Baumgestalten, ist   
beeindruckend. Der Harz hat mehr zu bieten. Dazu zählen verwunschene Märchenwälder im 
Zechsteingürtel des Südharzes, Reste von mittelalterlichen Nutzwäldern und vor allem die 
prachtvollen Laubwälder des Ostharzes. Nicht nur die Laubwälder suchen ihresgleichen. Auch die 
Vielfalt von mehr als 40 Baumarten ist bemerkenswert – so viele wie in kaum einem anderen 
deutschen Mit   telgebirge. Die Palette reicht vom seltenen Speierling und Reliktvorkommen der 
Waldkiefer am Gebirgsrand, über das Bodetal mit seinen vielen alten Eiben bis zum Hochharz, wo mit 
Zweifarbiger Weide und Zwergbirken zwei Eiszeitrelikte anzutreffen sind.  
   Dieses Buch stellt einige Baumarten vor und liefert interessante Wander- und Ausflugstipps. 


